
 
 
JAHRESRÜCKBLICK 2017  
 
Im dritten StrickWärme Jahr haben erneut viele erfolgreiche Projekte stattgefunden. Mit 
dem Aufklärungspaket wurde ein Grossprojekt abgeschlossen. Generell werden unsere 
Projekte komplexer und erfordern immer mehr Ressourcen.  
Den Leistungsausweis, den StrickWärme sich in kurzer Zeit erarbeitet hat, ist beachtenswert. 
Aus den daraus gewonnen Erfahrungen arbeitet der Verein zunehmend professioneller.  
 
Italien, Februar  
 
In Como halfen wir dem Team von Pater Don Giusto mit materieller und finanzieller 
Unterstützung die schwierige Situation zu meistern. Seine Leute versorgen dort seit 
Monaten hunderte von Flüchtlingen, die überwiegend aus afrikanischen Ländern stammen. 
Mit unserer Hilfslieferung von rund 300 kg Kleidung und Strickwaren konnten wir einmal 
mehr physische und emotionale Wärme spenden. Dazu hat unser Team - bestehend aus 
Andrea, Stephan, Claudio, Sevda und Rashid - für CHF 368.- vor Ort einen Grosseinkauf an 
Lebensmitteln getätigt und das Team von Don Giusto mit einer Barspende von € 2000 
unterstützt. Unsere Gruppe wurde von einem TV-Team von RSI (Radiotelevisione svizzera di 
lingua italiana) begleitet, das einen tollen Bericht über unseren Einsatz drehte und mithalf 
auf die unhaltbare Situation an der italienisch-schweizerischen Grenze aufmerksam zu 
machen. Die Projektkosten betrugen CHF 3300.-. 
 
Libanon, Juli 
 
Alfreda war im Libanon bei verschiedenen Familien und Schulprojekten zu Besuch. 
StrickWärme unterstützte sie mit insgesamt CHF 2276.- sowie Strickpuppen von unserer 
Strick-Community. 
 
Griechenland, August – September  

400kg Sonnencreme erhielt StrickWärme als Grossspende, welche das Team (Yvonne, 
Andrea und Rashid) nach Griechenland transportierten. Sie kam in das Warenlager von 
«Help Refugees» in Thessaloniki. Aus diesem Lager beziehen 39 weitere NGOs Material, um 
damit eine Vielzahl von Projekten in ganz Nordgriechenland durchzuführen, wovon neben 
Flüchtlingen auch randständige Griechen profitieren. Vor Ort kauften wir 300 neue 
Schultaschen für € 1500 für die Kinder des Diavata-Camps. Wir besuchten ausserdem die 
Asylunterkunft in Epanomi, wo wir den Kinder Strickwaren brachten und Interviews führten. 
Die Projektkosten betrugen CHF 4300.-. 

Weitere Hilfstätigkeiten im In- und Ausland 
 
• In Jordanien unterstützen wir das Trauma-Zentrum Happiness Again (HAC) mit einem 

finanziellen Beitrag von CHF 3000.-. Im HAC werden u.a. Kinder zwischen 6 und 12 
Jahren psychotherapeutisch behandelt. 

• Mit der Tessiner Organisation DaRe sind wir eine dauerhafte Partnerschaft eingegangen. 
StrickWärme sammelt u.a. Strickdecken für das Babyboxen-Projekt. Dabei erhalten 



 
 

Basel, 30. Oktober 2013 
 

 
 
 
Einladung zur Podiumsteilnahme 
 
Sehr geehrter Herr Labhardt, 
 
gerne würden wir Sie zu dem von uns am 21. November 2013 organisierten Podium 
„Schweizer Finanzplatz 2.0 - Aussenpolitische Strategien für die Zeit nach dem 
Bankgeheimnis“ an der Universität Basel einladen. 

foraus - Forum Aussenpolitik ist ein unabhängiger und überparteilicher Think-Tank, der sich auf 
ein schweizweites Netzwerk von über 700 Mitgliedern, hauptsächlich junge Akademiker und 
Young Professionals, stützt (mehr Informationen finden Sie im beigelegten One-Pager und 
unter www.foraus.ch). 

Anders als ähnliche Veranstaltungen möchten wir unseren Schwerpunkt jedoch nicht auf aktuelle, 
sondern zukünftige Entwicklungen legen. Dazu laden wir Experten aus Politik, Wissenschaft und 
der Finanzbranche ein. Im Mittelpunkt steht die Thematik kommender Herausforderungen sowie 
grenzüberschreitender Lösungsansätze für einen weiterhin wettbewerbsfähigen Finanzplatz. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie aufgrund Ihrer Expertise als renommierter Privatbanker für 
unser Podium gewinnen zu können. Bezüglich einer detaillierten Darstellung des Inhalts und 
Ablaufs des Podiums, verweisen wir Sie gerne auf das beigelegte Konzept. Die Veranstaltung 
findet am 21. November 2o13 um 18:30 Uhr in der Aula der Universität Basel statt. 

Aufgrund von organisatorischen Gründen, wären wir Ihnen für eine rasche Rückmeldung sehr 
verbunden. Sollten Sie Fragen haben, stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne jederzeit zur 
Verfügung. Ihre Zusage würde uns sehr freuen. 

 

Mit freundlichen Grüssen 

    
Rashid Abed Maximilian Stern 
Projektleiter und Vorstandsmitglied  Geschäftsführer foraus 
von foraus Basel  

-Anhang- 
- Konzept zum Podium „Schweizer Finanzplatz 2.0“ 
- One-Pager foraus 

foraus-Office Zürich 
z.H.  Rashid Abed 

Kurzgasse 4 
CH-8004 Zürich 

+41 (0)79 663 76 23 
basel@foraus.ch 
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Flüchtlingsmütter im Tessin und Norditalien praktische Boxen mit notwendigem 
Material wie Windeln usw. für die Baby-Zeit. Im Juli fuhr Rashid mit einer ersten 
Lieferung nach Bellinzona. Im Dezember lieferte Stephan ein zweites Mal Decken ins 
Tessin. 

• In England führte Alfreda verschiedene kleinere Projekte durch. Die Universität 
Nottingham organisierte eine Ausstellung mit einem Wettbewerb für Handmade-
Produkte, die eine besondere Botschaft vermitteln. Mit unserer Amira-Puppe haben wir 
für das Thema «Inclusion – Integration» den ersten Preis gewonnen. 

• In Zypern besuchten Andrea und Rashid die Menschenrechtsorganisation KISA und 
loteten mit ihrem Direktor die Möglichkeiten künftiger Kooperationen aus.  

 
Kurzfilm “Ein aussergewöhnlicher Schultag” 
 
Der Kurzfilm “Ein aussergewöhnlicher Schultag” entstand aus einer Kooperation zwischen 
StrickWärme und dem Quartierverein Zürich Enge. Rashid hat eine realitätsnahe Geschichte 
geschrieben, die auf dem Kinderbuch aufbaut. Sandro hat die Animationen beigetragen. 
Endrit Sadiku vom Quartierverein Enge hat nicht nur Regie geführt, sondern auch das 
Filmcamp organisiert. Im Rahmen des einwöchigen Workshops haben die Kinder, welche 
teilgenommen haben eine Einführung in die Schauspielerei erhalten und gleichzeitig 
Empathie für das Thema Flucht entwickelt.  
 
Arbeitsheft «Warum Souraya ihre Heimat verlassen musste» 
 
Das Arbeitsheft wurde von einem engagierten Team bestehend aus Autor Rashid, Illustrator 
Sandro, sowie weiteren PädagogInnen und Sozialwissenschaftlerinnen entwickelt. Es wirft 
begleitend zum Kinderbuch zahlreiche Fragen auf. Zusammen mit dem Kurzfilm und dem 
Kinderbuch «Warum Souraya ihre Heimat verlassen musste» vervollständigt es unser 
Aufklärungspaket für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren.  
 
Kinder helfen Kindern à Wädenswil  
 
In unserem Schulprojekt nahm durch André’s Vermittlung eine weitere Klasse teil. Sie 
profitierten als Erste von unserem Aufklärungspaket zum Thema Flucht. Im Anschluss 
verkauften die Kinder Strickwaren und sammelten CHF 610.-, die an das Happiness Again in 
Jordanien gingen.  
 
Personelles / Strukturelles  
 
Zur Generalversammlung 2017, welche im Oktober an der Universität Basel stattfand, trat 
Alfreda von ihrem Amt als Co-Präsidentin zurück, da sie für ihr weiteres Studium nach 
England gezogen ist. Rashid übernahm alleine das Amt des Präsidenten. Yvonne trat neu 
dem Vorstand bei und vervollständigte ihn zusammen mit Andrea, Claudio und Kassier 
Stephan.  
 
 
Für den Vorstand 
 
 
 
 
Rashid Abed, Präsident StrickWärme - hilft Menschen auf der Flucht 



	 1	von	2	 19.11.18	 	
	

Auszug aus der Jahresrechnung 2017 
	

Saldo	per	01.01.2017	 	 	 	 13939.19	CHF	

	

Einnahmen	

Spenden:	 	 	 	 	 	 13903.35	CHF	

Mitgliederbeiträge:	 	 	 	 	 220.00	CHF	

Verkauf	Kinderbuch:	 	 	 	 3888.40	CHF	

	

Total:	 	 	 	 	 	 	 18011.75	CHF	

	

Ausgaben	

Projekt	Libanon	 	 	 	 	 2276.00	CHF	

Projekt	Kinderbuch	 	 	 	 	 4493.70	CHF	

Projekt	Jordanien	 	 	 	 	 3610.00	CHF	

Projekt	Griechenland	 	 	 	 3573.55	CHF	

Projekt	Como		 	 	 	 	 3363.74	CHF	

Finanzkosten		 	 	 	 	 101.55	CHF	

PR	Kosten	 	 	 	 	 	 800.56	CHF	

Ausgaben	Allgemein		 	 	 	 386.42	CHF	

	

Total:	 	 	 	 	 	 	 18605.52	CHF	
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Gesamteinnahmen:	 	 	 	 	 18011.75	CHF	

Gesamtausgaben:	 	 	 	 	 18605.52	CHF	

Ertragsminderung:	 	 	 	 	 -	593.77	CHF	

	

Bilanz:	

Saldo	per	1.1.2017	gemäss	PC-Auszug:	 	 13939.19	CHF	

Ertragsminderung:	 	 	 	 	 -593.77	CHF	

TP:	Auflösung	transitorisch	2016	 	 	 -	125.00	CHF	

TA:	Doppelzahlung	Griechenland	 	 	 -	695.00	CHF	

	

Saldo	per	31.12.2017	gemäss	PC-Auszug:		 12525.42	CHF	 	

	

_________________________________________________________________________________________________________	

	

Überblick	Projekt	Kinderbuch	2016/2017	

	

Einnahmen	2016/2017	 (2383.38	CHF	+	3888.40	CHF)	 6271.78	CHF	

Ausgaben	2016/2017	 (127.45	CHF	+	4493.70	CHF)	 4621.15CHF	

Gewinn:	 	 	 1650.63	CHF	

	

Bestand	Kinderbücher	31.12.2017:	130	Stück	(Gesamtwert:	4550.00	CHF)	


